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Jeden Tag wird auf dem Hadelner
Kanal oder im Kraftraum trai-
niert.

Damit das alles reibungslos
läuft, stehen mehr als ein halbes
Dutzend Übungsleiter regelmäßig
auf der Matte. Diese positive

Stimmung soll
auch auf den
„Tag des Sports“
übertragen wer-
den. Die Ottern-
dorfer Ruderer
werden mit eini-
gen Booten und
Ruder-Ergome-
tern vor Ort sein.
Plan ist es, dass
einige Ruderboo-

te in der Bucht zu Wasser gelassen
werden - je nach Wetterlage.
Dann haben auch interessierte
Besucher in Cuxhaven die Mög-
lichkeit, die Faszination Ruder-
sport einmal hautnah mitzuerle-
ben. Auch auf dem Wasser. Mit im
Boot werden dann aber erfahrene
Ruderer des TSV sitzen.

vergangenen Jahr wurde der neu-
en Kraftraum direkt am Wasser
eröffnet. Die offizielle Einwei-
hung soll in diesem Jahr stattfin-
den. In den großzügigen Räum-
lichkeiten haben die Ruderer die
Chance ganzjährig zu trainieren,
denn gerade in
den Wintermo-
naten sind Kraft-
training und der
Einsatz des soge-
nannten Ruder-
Ergometers das
A und O. Für
den ganzen Ver-
ein sei dieser
Raum etwas
ganz Besonde-
res. Bis zu zwölf Personen kön-
nen dort zeitgleich trainieren.

Auch in Pandemie-Zeiten war
diese Möglichkeit des Trainings
ein großes Plus.

„Wir stehen gut da“, so Ramm.
Insgesamt zählt die Ruderabtei-
lung derzeit 180 Mitglieder. Rund
ein Drittel davon ist noch aktiv.

Von Jan Unruh

OTTERNDORF. Der TSV Otterndorf ist
einer der größten Sportvereine im
Landkreis Cuxhaven mit über 2000
aktiven Mitgliedern. Da ist es fast
selbstverständlich, dass sich der TSV
beim „Tag des Sports Niedersach-
sen“ am 2. Juli 2022 in Cuxhaven
(Grimmershörnbucht, Strand bei der
Kugelbake und Strichweg-Sportplät-
ze) präsentieren wird.

Eine besondere Rolle nimmt die
Ruderabteilung beim TSV Ottern-
dorf ein. Nicht nur wegen ihrer
weit über die Grenzen hinweg be-
kannten Regatta, sondern vor al-
lem wegen der herausragenden
Jugendarbeit.

Im und am Bootshaus des TSV
Otterndorf am Hadelner Kanal ist
immer etwas los. Rudern hat Tra-
dition im Verein. Schon über 50
Jahre wird gemeinsam gerudert.
Ein Ende ist nicht in Sicht. Ganz
im Gegenteil. Die Ruderabteilung
wächst stetig. Das liegt auch oder
vor allem an der guten Jugendar-
beit.

„Wir sind stark gewachsen in
dem Bereich“, sagt Martin Ramm,
einer der Trainer des TSV Ottern-
dorf. Nicht nur zahlenmäßig. Bei
den Landesentscheiden der Rude-
rer hat der TSV Otterndorf insge-
samt neun Aktive am Start - so
viele wie seit Jahrzehnten nicht
mehr. Und alle neun hätten gute
Aussichten auf Erfolg. Das hat be-
reits die Heimregatta Ende Mai
gezeigt. Die Otterndorfer gewan-
nen 19 ihrer insgesamt 28 Rennen
an dem Wochenende. Trotz äu-
ßerst schwieriger Bedingungen.
„Das ist richtig gut“, schwärmt
Ramm.

Kraftraum direkt am Wasser
Die Stimmung in der Abteilung ist
gerade sehr positiv aufgeladen,
was auch an den neuen Räum-
lichkeiten am Bootshaus liegt. Im

Die Otterndorfer Ruderregatta lockt Jahr für Jahr Tausende Aktive an den Hadelner Kanal. Nun wird der TSV Ottern-
dorf die faszinierende Sportart Rudern beim „Tag des Sports Niedersachsen“ am 2. Juli in Cuxhaven präsentieren.
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Schlag auf Schlag
Ruderabteilung des TSV Otterndorf wird sich beim „Tag des Sports“ präsentieren

Rieke Hülsen ist derzeit die erfolgreichste Ruderin des TSV Otterndorf. Die
19-jährige sammelte kürzlich erst Erfahrungen im deutschen Elite-Kader - der
Nationalmannschaft im Rudersport.
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Offene Sprechstunde

Beratung bei Sucht
anmeldung in die Grodener
Chaussee 21 kommen und sich be-
raten lassen. Darüber hinaus steht
die VBS für Betroffene und Ange-
hörige, nach telefonischer Abspra-
che unter Telefon (0 47 21) 3 70 67
zu Verfügung. (red)

CUXHAVEN. Ab Dienstag, 7. Juni,
bietet die Fachberatungsstelle für
Sucht, Suchtprävention und psy-
chosoziale Beratung (VBS) eine
offene Sprechstunde an. Jeden
Dienstag in der Zeit von 17 bis 19
Uhr können Betroffene ohne Vor-

PNE

Aktionäre
erhalten
Dividende
CUXHAVEN. Die Hauptversamm-
lung von PNE hat als virtuelle
Versammlung ohne physische
Präsenz der Aktionäre und ihrer
Bevollmächtigten stattgefunden.
Laut PNE stimmten die Aktionäre
mit großer Mehrheit für den Vor-
schlag von Vorstand und Auf-
sichtsrat, eine Dividende in Höhe
von vier Cent sowie eine Sonder-
dividende von ebenfalls vier Cent
je gewinnberechtigte Stückaktie
auszuzahlen. Deutliche Zustim-
mung der Aktionäre fand der Be-
schlussvorschlag zur Entlastung
der Vorstandsmitglieder Markus
Lesser und Jörg Klowat.

Die Aktionäre beschlossen
ebenfalls mit klarer Mehrheit, den
Aufsichtsrat zu entlasten. Die
Hauptversammlung beschloss zu-
dem, den Aufsichtsrat auf sieben
Mitglieder zu erweitern. (red)

Über zwei Promille

Alkoholisiert
am Steuer
CUXHAVEN. Eine 58-jährige Auto-
fahrerin ist in Cuxhaven erwischt
worden, als sie alkoholisiert am
Steuer gesessen hat. Die Frau aus
der Gemeinde Wurster Nordsee-
küste wurde am Donnerstag ge-
gen 14.30 Uhr mit ihrem Pkw auf
der Hauptstraße in Altenwalde
kontrolliert. Ein Alkohol-Vortest
ergab laut Polizei einen Wert von
über zwei Promille. Der Frau wur-
de eine Blutprobe entnommen.
Ihr Führerschein wurde sicherge-
stellt. „Ihr Beifahrer, welcher
nüchtern war und über eine gülti-
ge Fahrerlaubnis verfügte, konnte
im Anschluss die Fahrt fortset-
zen“, teilt die Polizei mit. (red)

Wolfgang Heß, der eigentlich
das Gespräch moderieren sollte,
verlas Krügers neunseitiges Rede-
manuskript, in dem dieser insbe-
sondere seinen Schwerpunkt auf
die Bedeutung des Klimaschutzes,
der Nachhaltigkeit und der „En-
keltauglichkeit“ legte, für die er
als Landrat stehen würde. Zudem
„brenne“ er für Zukunftsthemen,
wozu auch eine „nachhaltige
Agrarproduktion“ zähle. Angst
vor der Verantwortung habe er
nicht: „Ich kann Krise, Kooperati-
on und Kreativität.“ Für ihn gehe
es auch darum, ein „Wir-Gefühl“
im Cuxland zu vermitteln und die
Stärken der Region hervorzuhe-
ben: „Und dieses ‘Wir’ vermisse
ich im Landkreis.“

Der stellvertretende Verwal-
tungschef Friedhelm Ottens ging
insbesondere auf soziale Themen
ein. Dazu gehörten unter ande-
rem eine Verbesserung des Öf-
fentlichen Nachverkehrs
(ÖPNV), der Ausbau der medizi-
nischen Versorgung, aber auch
bezahlbarer Wohnraum für ein-
kommensschwache Familien
oder Alleinstehende.

Es sei dringend erforderlich,
Strukturen zu schaffen, dass junge
Menschen aus der Region auch
nach ihrer Ausbildung oder dem
Studium wieder Perspektiven hät-
ten, um ins Cuxland zurückzu-
kehren. Dazu gehöre natürlich
auch der konsequente Ausbau der
Digitalisierung in der Region, der
bereits aber schrittweise erfolge.

Von Egbert Schröder

KREIS CUXHAVEN. Es war schon
ungewöhnlich, was da in dieser
Woche beim geplanten Rededuell
der beiden SPD-Kandidaten um
das Landratsamt im Kreis Cuxha-
ven abgelaufen ist. Es war eine
ungewollte „One-Man-Show“
von Friedhelm Ottens, denn sein
Mitbewerber Thorsten Krüger
konnte angesichts der Folgen ei-
nes Sturzes nicht an der Kandida-
tenpräsentation bei den Ortsver-
einen Lamstedt, Hemmoor und
Land Hadeln teilnehmen. Er ließ
sein Redemanuskript verlesen;
Rückfragen waren verständlicher-
weise nicht möglich. Daher hatte
Ottens die Bühne für sich, nutzte
diese Gelegenheit aber nicht aus,
sondern hielt sich dezent zurück.

Keine Absage
Am Dienstag hatte die SPD die
Nachricht erhalten, dass Krüger
nach der Verletzung nicht nach
Cadenberge kommen könne, wo
er und Ottens, die sich beide bei
der Urwahl am 11. Juni für die
Kandidatur des Landratsamtes
parteiintern durchsetzen möch-
ten, sich den SPD-Mitgliedern der
Samtgemeinden aus dem ehemali-
gen Altkreis vorstellen wollten.

Eine Absage der Veranstaltung
– so hieß es bei der SPD – sei an-
gesichts der Zeitnot nicht mehr
möglich gewesen. Und so blieb es
auch bei rund zwei Dutzend Par-
teimitgliedern, die nach Caden-
berge kamen.

Zum Rededuell
kam es bei
der SPD nicht
Landratskandidatur: Thorsten Krüger verletzte sich

Thorsten Krüger hatte sich verletzt
und konnte sein Redemanuskript in
Cadenberge nur vorlesen lassen.
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Friedhelm Ottens konzentrierte
sich in seiner Bewerbungsrede be-
sonders auf soziale Themen.
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